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nWie viele Tage hat ein Jahr?Schaltjahre gleichen die Tücken der Kalender aus

Wer nur alle vier Jahre Geburtstag  hat,  zählt nicht automa­
tisch  nur ein Viertel  seines Alters. Wäre  dem  so,  wäre  Gio­
acchino  F]ossini  bereits  19jährig  gestorben  und  so  manche
Oper  ungeschrieben  geblieben.  Der  italienische  Komponist
wurde nämlich am letzten Tag des Monats Februar im Jahre
1792  geboren  ­einem  Schaltjahr.  Nun  geht aber  auch  für
diejenigen,  die an  einem  29.  Februar das  Licht der Welt er­
blicken, die Zeit weiter.  Denn ob ein Tag mehr oder weniger
­ ein Jahr verstreicht,  auch ohne daß seine Tage im  Kalen­
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streiten,  denn  die  Einteilung  der Zeit ist eher willkürlich  und
richtet sich danach, welche astronomischen  Ftichtwerte ver­
wendet werden. Unsere Vorfahren im alten F`om etwa richte­
ten sich nach den  Mondphasen. Diese Art der Zeitrechnung
erwies  sich  allerdings  a!s  wenig  praktikabel,  denn  die  Zeit­
spanne von  einem  Vollmond  bis zum  nächsten  beträgt ge­
nau  29,5305  Tage,  unci  mit  so  vielen  Stellen  hinter  dem
Komma ließ sich schlecht rechnenD
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Ein Mondjahr konnte zwischen 354 und 367 Tage lang dau­
ern.  Unsere  Ahnen  glichen  diese  Differenz  aus,  indem  sie
häufig  zusätzliche  Tage,  die  sogenannten  Schalttage,  ein­
setzten.
Auch  eine  Kalenderberechnung  nach  dem  Sonnenjahr,  das
die Dauer eines Umlaufs der Erde um  die Sonne beinhaltet
und    365,2564 Tage  umfaßt,  kam  nicht ohne  das  Hinzufü­

gen von Schalttagen aus,  und in das sogenannte Lunisolar­
jahr,das nach dem Ablauf de­r Jahreszeiten errechnet wurde,
mußte  in  periodischen  Abständen  sogar  ein  ganzer  Monat
eihgefügt werden.
Letzteres  ist  noch  heute  Grundlage  des  jüdischen  Kalen­
ders, der nach einem komplizierten System zwischen Mona­
ten mit 29 und dreißig Tagen wechselt.
Die  Zeiteinteilung  der alten  F`ömer  nach  dem  Mondjahr mit
seinen  willkürlichen  Schaltregeln  erschien  dem  römischen
Feldherrn  und  Kaiser  Gaius Julius  Caesar zu  ungenau.  Er
ersetzte den alten  römischen  Kalender durch ein  ausgeklü­

geltes Kalendersystem, das sich nach dem Sonnenjahr rich­
tete  und  noch  heute  Grundlage  unserer  Zeiteinteilung  ist:
Die  Monate  des  julianischen   Kalenders  umfassen  dreißig
und  31  Tage,  der  Februar  bildet  mit  28  Tagen  eine  Aus­
nahme.
Al!e  vier Jahre  wird  ein  Schaltjahr  eingesetzt.  So  zählt ein
Jahr  im julianischen  Kalender 365,25  Tage.  Zwar verscho­

mehr so  extrem  wie zu  Zeiten  der  Mondjahr­Kalender,  bis
zum  Ende des 16. Jahrhunderts aber trat ein F}ückstand von
zehn Tagen gegenüber dem  Sonnenjahr auf.  Papst Gregor
Xll. schaffte Abhilfe: in dem   nach ihm benannten gregoriani­
schen  Kalender  wurde  der  Frühlingsanfang  in  jedem  Jahr
auf den 21.  März festgelegt, zu Schaltjahren wurden diejeni­

gen, deren beide Endziffern durch vier teilbar sind.
Alle 400 Jahre fallen drei Schaltjahre aus: das sind die Jah­
re,  die  nicht durch 400 teilbar sind,  bislang also  1700,1800
und  1900.  Wann  ein  Jahr  anfängt  und  wann  es  endet,  ist
willkürlich  und je  nach  Kulturkreis  unterschiedlich.  Für die al­

ten F`ö'mer begann das neue Jahr am 1 . Januar.
Dieses  Datum  übemahm  das  christliche  Abendland  erst  im
16.  Jahrhundert.  Bis  d.ahin  galt der  Kirchenkalender,  der am
1.  Advent,  also  dem  vienen  Sonntag  vor Weihnachten,  be­

gann. Festgelegt war auch der Tag des Osteriestes: es wurde
am  ersten  Sonntag  nach  dem  ersten  Frühjahrsvollmond ge­
feiert, also zwischen dem 22. März und dem 25. April; der so­

genannte Osterzyklus wiederholt sich alle 532 Jahre.
Die  Franzosen  feierten  nach  der  Französischen  F]evolution
1789 ihr Neujahrsfest am 22.  September,  dem Tag der Ver­
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1 . Januar.
Während  die  abendländische  Welt  den  Anfang  ihrer  Zeit­
rechnung  mit  der  Geburt Jesu  ansetzt  und  Ereignisse  der
Geschichte  mit der Zeit vor und  der Zeit  nach  Christus da­
tiert,  beginnt die jüdische Zeitrechnung (nach unserer Ftech­
nung)  3761  v.  Chr.,  die  altrömische  mit  dem  fiktiven  Grün­
dungsjahr  F}oms  753  v.   Chr.   und  die  islamische  mit  der
Hedschra,  der  Auswanderung  Mohammeds  im  September
622 n. Chr. von Mekka nach Medina.  Für die alten Chinesen
begann  mit jeder  neuen  Dynastie,  die  über  ihr  F}eich  herr­
schte, eine neue Zeitrechnung. So zählten sie etwa das 300.
Jahr  der  Yin­Dynastie  oder  das  158.  Jahr  der  Ming­Dyna­
stie.  Und  die  italienischen  Faschisten  tei!ten  zu  Beginn  un­
seres Jahrhunderts  die Zeit  nach  dem  „Faschistischen  F}e­
volutionskalender``  ein,   nach  dem  die  Zeitrechnung   1922,
dem Jahr, in dem der Marsch auf F`om stattfand, begann.
Ob  all  dieser  Versuchte,  der  Zeit  Herr  zu  werden;  sollten
sich diejenigen, deren Wiegenfest auf den Schalttag 29.  Fe­
bruar fällt,  also  nicht  darüber  ärgern,  daß  sie  nur  alle  vier
Jahre  den Tag  ihrer Geburt feiern  können.  lhren  Freunden
sei  ein  Geschenktip  verraten:  ein  Kalender,  der `in  jedem
Jahr einen  29.  Februar  aufweist  ­  wer  sagt  denn,  daß  der
März immer mit dem 1. anfangen muß...
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Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige  Miftwoch .......... „ ............... „13:00  bis  18.00  Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von 11.00 bis 12.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher Lothar Kothe in seiner Wohnung Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT E[fershausen
Jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch  in  seiner  Wohnung,  Am
Sporiplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Ostheim
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält   der   Orisvorsteher   F}einer   Lampe    in    seiner   Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Mosheim
nach  telefonischer  Vereinbarung  ­  hält  der  Or[svorsteher Tho­
mas Steube in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.: 05662/5363
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Mittwoch von 18.00 bis 18.30 Uhr

hält  der  Ortsvorsteher  Walter  Fischer  Sprechstunden   ab  im
Korbmachermuseum,  Mühlenstr.18
Sprechstunden im OT Sipperhausen
Montag­Donnerstag von .................................. i 9.30 ­20.30  Uhr

nach  telefonischer Vereinbarung  hält  der  Ortsvorsteher  Harald
Ziebarth in seiner Wohnung Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstunden im OT Malsfeld
Jeden Freitag von 18.00 ­18.30  Uhr

hält   der  Ortsvorsteher  Werner   Hillmann   in   seiner  Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Onsgerichtsvorstehers
Ortsgerichtsvorsteher  Karl  Harbusch  hält  jeden  Freitag  in  der
Zeit  von   10.00­11.00   Uhr  in   den   Räumen   des   F}athauses  in
Malsfeld,  Lindenstr.  1, Sprechstunden ab.
Zusätzliche Termine werden  nach  Vereinbarung vergeben. Tel.

privat: 05661/4794, dienstl. 0566178143
Anschrift: Am Sportplatz 6,  Malsfeld­Elfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag bis  Freitag von .................................. 8.00 bis  12.00  Uhr

Gemeindebücherei
Buchausgabe donnerstags von
NOTRUF
Polizei
Feuer, Unfall, Notfall
Kranl(entransport
ZENTRALE LEITSTELLE
Alarm­ u. Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen
Polizei Melsungen
Überfall,Verke­hrsunfall
Ärztlicher Notfalldienst
der Landesärztekammer

17.00 bis  19.00  Uhr

........ 110

05681/19222

05681 /19222
05661„70

05661/8031

05681`/19222
Tierärzte, OT Binsförth
8.  u.  R.  Korthaus ..... „ ..................... 05664/6611  o. 05661/50506

Brandschutz,  F}ettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

Bürgermeisteramt
Frauenhaus in Homberg,
Notruf Tag und Nacht

1655 od. 0551/9091
05661/50027

05661/2729
05681/99950
05661/50027

05681/6170
Beratungsstelle,  Frauen helfen Frauen e.V.,
Am Katterbach 5,
34576 Homberg/Efze, Mo.­Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr, ..05681/6160
Kasseler Hilfe, Opfer­ und Zeugenhilfe e.V.
Wilhelmshöher Allee 101, 34121  Kassel ................ 0561/282070
Kostenlose und auf Wunsch anonyme Beratung und Hilfe für Men­
schen, die von einer Straftat oder durch see]ische und körperliche
Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehöriger betroffen sind.
Sprechzeiten:
Montag­Freitag 9.00 ­12.30 Uhr
Dienstag,  Mittwoch  und  Donnerstag ............... 13.30 ­16.30 Uhr

und nach Vereinbarung

Psychosoziales Zentrum Schwalm­Eder Nord
Kontakt­und Beratungsstelle Burgstr. 21, 34212 Melsungen
Tel. 05661/2626
Sprechzeiten:  Montag und  Mittwoch ................. 9.00
Dienstag und Freitag
und Donnerstag

11.00

18.00

Teestube  Melsungen,  mittwochs ..................... 15.00

Wochenendcafe Melsungen,

jeden  1.  Samstag  im  Monat ............................ 1.4.00 ­17.00 Uhr
Offenes Cafe Fritzlar,  Domplatz 18,

jeden  1.  Dienstag  im  Monat ................. ` ...... „...15.00 ­18.00  Uhr
Offenes Cafe Guxhagen, Brückenstr. 4,

jeden 2.  Freitag im  Monat ................ „ ........ „...15.30 ­17.30 Uhr
Weitere Freizeitangebote entnehmen Sie bitte der lokalen Presse.
A[armplan Feuerwehr
Ortsbrandmei,ster: Willi Scholl,

Malsfeld­OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 ,.............. 05661/50126
Stellvertreter: Günter Röse,
Malsfeld­OT Ostheim,  Steingasse 6 ,............. „ ........ 05661/6895
Malsfeld
Wehri. Armin Egerer, Malsfeld
Birkenweg 2 05661/8792
Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 ............................. 05661/51048

Beiseförth
Wehri. Oskar Hofmann, Am Stück 9 ...... „„ .............. 05664/8202.
Stellv. Jens stransky, Am stück 6 ........................... 05664/1381\J
Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar EIlenberger,  Malsfelder Str.11 .... 05661/6824
Stellv. Joachim Oesterling,  Ostheimer Str. 6 ........... 05661/2793
0stheim
Wehrf.Günter Röse,  Steingasse 6  ........................... 05661/6895

Stellv. 0liver Witzel,  Steingasse  16 ......................... 05661/1467

Mosheim
Wehri.  Fritz Botte, Am  Berg  16 ................................ 05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ............... 05662/3475
Elfershausen
Wehrf. Willi Scholl,  Hauptstr.  49 ............................. 05661/50126

Stellv.  Bernd Otto,  Hauptstr. 42 ........ „ .................... 05661/51314

Sipperhausen
Wehrf.  Uwe Clobes,  Dickersh.  Str.  4 .......................... 05685/327

Stellv.  Christian  Hocke,  Dickersh.  Str.  3 .................... 05685/316

Die Gemeindeschwester Susanne Hosch ist unter
Tel. 05661/6660 zu erreichen.
Anschrift: Susanne Hosch, Stettiner Str.12, Malsfeld
Schalterstunden Postamt Malsfe[d
Montag,  Dienstag
und von
Mittwoch von

9.00bisl2.00Uhr    ~
15.00 bis 17.00 Uhr
9.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag,  Freitag von ........................... „ .... 9.00 bis  12.00  Uhp

und von
Sonnabend von

15.00 bis 17.00 Uhu
9.00 bis 11.00 Uhr

An  Sonn­  und  Feiertagen  ist  der Schalter beim  Postamt  Mals­
feld geschlossen.
Postamt Beiseförth
Montag  ­ Freitag von
Samstag von

14.30 bis 16.45 Uhr
9.30 bis 12.00 Uhr

Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Postamt Mosheim
Montag  bis  Freitag von .................................. 9.30 bis  10.30  Uhr

und von
Samstag von

15.15 bis  16.30  Uhr
10.15 bis  12.00  Uhr

... damit fachliche Hilfe rechtzeitig eintrifft:

Notrufnummern im Schwalm­Eder­Kreis
110 Polizei

112 Feuer, Unfall, Notarzt
lnformationen für die Zentrale Leitstelle

­Wo ist der Notfall?

­ Was ist passiert?
­Wie viele Verletzte oder Erkrankungen?
­Warten auf Flückfragen,  nicht gleich auflegen!
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 24., 25.2.1996 ist
Herr Bürger,  Malsfeld­Beiseförth,  Finkenweg 10,
Tel. 05664/930093
sowie
Herr Dr.  Prinz,  Felsberg­Gensungen, Tel. 05662/4444
dienstbereit.
Am Mittwoch, 28.2.1996 ist
Herr Dr.  Prinz,  Felsberg­Gensungen, Tel. 05662/4444
dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 24/25.2.1996
sowie am Mittwoch, 28.2.1996 sind die
ZÄ Cegla und Matthews,  Morschen,
Nürnberger Landstr. 26, Tel. 05664/8842
dienstbereit.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

�Am Wochenende, 24.,/25.2.1996 ist
A Sven Heinz,  Melsungen, Sonnenhang,

Tel. 05661/3592
dienstbereit.

Augenärztlicher Notfalldienst

Am 24./25.2.1996 zu erfragen bei:
Dr.  Hütteroth, Schwalmstadt­Treysa,
Tel. 06691/21457 oder 0172/5610231

Apothel(endienst

An den nachfolgend genannten Terminen
sind folgende Apotheken dienstbereit:
24.2.96             Woelmsche­Apotheke,, Marktplatz 8,

Spangenberg, Tel. 05663/317 und die

Edder­Apotheke,  Bahnhofstr.14,

Gensungen, Tel. 05662/94994

25.2.96             Aesculap­Apotheke,  Bahnhofstr.17,

Melsungen, Tel. 05661/6028

(48.2.96          g;°as:%r:#:::,e+:',.Ko'::t6e3rs:i7d und die
Felsburg­Apotheke, Untergasse 51,

Felsberg, Tel. 05662/2171

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Ortsbeirates Beiseförth

Gemäß § 82 in Verbindung mit § 58 HGO   wird zur Sitzung des
Ortsbeirates Beiseförih, für Mittwoch, den 21.2.1996, 20.00 Uhr,
in den.Leseraum Mühlenstr. 2, im OT Beisefönh eingeladen.
Tagesordnung:
1.   Neubau eines Feuerwehrgerätehauses
2.   Abschluß eines Fischereipachtvenrages für den Badesee im

OT Beiseförih
3.   Verschiedenes

gez.  Fischer, Orisvorsteher
Die vorstehende Sitzung des Onsbeirates wird hiermit öffentlich
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forderlich machen.
Malsfeld,  den  15.2.1996

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez.  i.V.  Harbusch
Erster Beigeordneter

Sitzung des Ortsbeirates Ostheim

Gemäß § 82 in  Verbindung  mit § 58  HGO wird zur Sitzung des
Ortsbeirates   Ostheim,   für  Donnerstag,   den  22.2.1996,   19.00
Uhr in die Gaststätte Pfeiffer, im OT Ostheim eingeladen.
Tagesordnung:
1.    Beratung über die Festlegung von Terminen

a) Umwelttag
b) Spielplatz (Spielgeräte)
c) Friedhof (Wegebau)

2.    Mitteilungen des ortsvorstehers
3.   Verschiedenes

gez. Lampe, Orisvorsteher
Die vorstehende Sitzung des Orisbeirates wird hiermit öffentlich
bekanntgemacht.  Die Sitzung ist öffentlich, sofe[.n nicht einzelne
Punkte  der Tagesordnung  den  Ausschluß  der Offentlichkeit er­
forderlich machen.
Malsfeld,  den  15.2.1996
Der Gemeindevorstand der Gemeinde` Malsfeld

gez. i.V. Harbusch,  Erster Beigeordneter

Sprechtage der LVA Hessen
im Monat März 1996

Die nächsten Sprechtage der Landesversicherungsanstalt Hes­
sen finden in
Neukirchen

Melsungen

Borken

Fritzlar

Spangenberg

von 8.30 bi§ 12.00
Kassel

Homberg (Efze)

­ Stadtverwaltung,

am Mittwoch,  dem  13.3.1996,
­ Stadtverwaltung,

am Donnerstag, deml 4.3.1996
.­Rathaus,
am Dienstag, dem 19.3.1996,
­ F`athaus,

am Dienstag, dem 26.3.1996
­ Ftathaus,

am Mittwoch, dem 27.3.1996
Uhr und in
­ LVA­Gebäude,

Friedrich­Ebert­Str. 44, Zimmer 1  u.3,
­ Ludwig­Mohr­Straße 29,

jeden Montag und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr statt.
Zur  persönlichen   und   individuellen   Auskunftserteilung   ist   die
Vorlage  der Versicherungsunterlagen,  eines  ldentitätsnachwei­
ses und ggf. einer Vollmacht erforderlich.

Kosten entstehen den Auskunftssuchenden nicht.

Wir gratulieren

Zum 89. Gebur[stag
Frau Emma Koch, Malsfeld­Beiseförth,  Finkenweg 11

geb. am 24.2.1907
Zum 87..Geburtstag
Frau Adele Thuy, Malsfeld­Ostheim,
Sipperhäuser Str. 25, geb. am 24.2.1909
Zum 75. Geburtstag
Herrn  Heinrich Bubenheim,  Malsfeld­Ostheim,
Raiffeisenstr.  1,  geb. am 28.2.1921

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinden

Malsfeld

25.2.96

26.2.96

28.2.96

29.2.96

1.3.96

10.30 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Kindergottesdienst

15.30 Uhr Jungenjungschar
19.00 Uhr Posaunenchor

20.00 Uhr Kirchenchor

14.30 Uhr Kinderstunde

16.00 Uhr Mädchenjungschar

19.30 Uhr Jugendkreis

19.30 Uhr Weltgebetskreis der Frauen



Malsfeld                                                                                                       ­4 ­                                                                                                      Nr. 8/96

Beiseförth

25.2.96                9.15 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Kindergottesdienst

27.2.96              19.00 Uhr Ten sing

29.2.96.           15.00 Uhr Kinderstunde

1.3.96              15.00 Uhr Jungschar

2.3.96               19.00 Uhr Bright Light

Mosheim

25.2.96              19.00 Uhr Gottesdienst

Ostheim

25.2.96             kein Gottesdienst

Sipperhausen

25.2.96              11.15 Uhr Gottesdienst

Kath. Gottesdienst Melsungen

24.2.96             18.30 Uhr vorabendmesse

25.2.96              10.00 Uhr Hochamt

Ev. Kirchengemeinde
Dagobertshausen und E[fershausen

Pfarrer Holger Wieboldt,  Hilgershäuser Str.  5,  34323  Mals­
feld­Dagobertshausen, Tel. 05661/264, Fax: 05661/4586
Merk­würdiges: Aus dem Buch der Psa[men
Wenn  mir  gleich  Leib  und  Seele  verschmachtet,  /  so  bist  du
doch, Göft, allezeit meines Herzens Trost und mein Teil.

(Ps.16,5)
Kap. 73,26
Das Letzte ...

Affenstarke Fastenvorsätze
Ein  Trostspruch  für  alle,  die  an  ihren  Fastenvorsätzen  scheitern:

Mit dem Mist, den du baust, kannst du dennoch wachsen.

Un5ere Veranstaltungen vom 21.­28. Februar 1996:
Mittwoch, 21. Februar
20.00 Uhr        Chorsingen im DGH Elfershausen

Donnerstag, 22. Febriiar
15.30 Uhr         Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr         Frauentreff imJugendheim

„Das  bißchen  Haushalt  ...?"  ist  das  Thema  des
ersten Frauentreffs im neuen Jahr.
Mit  dieser  Schlagzeile  gehen  weitere  Fragestel­
lungen   einher,   nämlich   die   Fragestellung   nach
der  Berufstätigkeit  oder  der  Nicht­Berufstätigkeit
der  Frau.  AUßerdem  sollen  zur  Debatte  stehen,
die  Aspekte  Selbstsicherheit  und  Selbstbehaup­
tung.    Als     F`eferentin     ist    eingeladen    Angela
Schmidt.   Die  Zeit  der  Veranstaltung  kann   man
sich  gut  merken:  am  22.2.  um  20.00  Uhr im  Ju­

gendheim.
Um ejnen Kostenbeitrag wird gebeten.

Sonntag, 25. Februar
9.00 Uhr        Gottesdiest in Dagobenshausen

10.15 Uhr        Gottesdienst in Elfershausen

(Lektor Alfred Weißenbom)
Die  Kollekte  ist  bestimmt zur  Förderung  der  Ge­
meindearbeit im Sprengel.

Dienstag, 27. Februar
15.30 Uhr         Vorkonfirmandenunterricht

Mittwoch, 28. Februar
14.30 Uhr        Seniorennachmittag in Dagobertshausen

20.00 Uhr        Chorsingen im DGH Elfershausen

Kath. Pfarrei Homberg

(22.2.1996 ­ 1.3.1996)
Donnerstag, 22.2. ­Fest der „Kathedra Petri"

7.00 Uhr         hl.  Messe im AH

9.00 Uhr         hl..Messe i.d.  Pfarrkirche (nach  Meinung)

15.30 Uhr         Erstkommunionunterricht

20.00 Uhr        Treffen der Frauen zurvorbereitung des „Weltge­
betstages der Frauen (1.3.96) im Pfarrheim

Freitag, 23.2.1996 ­Hl. Polykarp

14.15 Uhr         hl.  Messe i.d.  Pfarrkirche

(f. ++ Eltern und Geschwister Kusche)

±:.:°st::: 24.2h.]igM9:S.S:::t€:s hi. Apostels Maühias          lJ
7.00 Uhr        hl. Messe im AH

18.00 Uhr        Vorabendmesse (f. + PaulJagla)

Le.:  Michael Milkau / Ko.:  K.O. Schmitt

Kollekte: f.d. Gottesdienstfahrten i.d. Diaspora

Sonntag, 25.2.1996 ­1. Fastensonntag
7.30 Uhr         hl.  Messe im AH

Um 8.45 Uhr in Hebel keine hl.  Messe (siehe 19.00 Uhr!)

9.30 Uhr         F{osenkranzgebet i.d. Pfarrkirche

lo.00 Uhr        Eucharistiefeierf.d.  Pfarrgemeinde

(f.+ Gustav Wohlrab und + Karl Kaunzner)

(f.+ Jakob Walther)  (f.+ Oftilie Spinnler)

(f. + Franz Drösel und Angehörige)
Le.  und Ko.:  Hedwig Gallwitz

Kollekten f.d. Gottesdienstfahrten i.d.  Diaspora

11.00 Uhr         hl.  Messein  F]emsfeld (f. + Pfr.  F.  F`ech)

19.00 Uhr        Ökumenischer Gottesdienst in  der evangelischen
Pfarrkirche in Hebel

Montag, 26.2.1996

7.00 U hr       hl.  Messe imAH

19.00 Uhr        Treffen  der Kolpingfrauen  und  andrer interessi9~
ter Frauen im pfarrheim zur Handarbeitb              '\/

Dienstag, 27.2.1996

7.00Uhr         hl.  MesseimAH      .

Mittwoch, 28.2.1996
7.00 Uhr         hl. Messe im AH

9.00 Uhr         hl. Messe i.d. Pfarrkirche (f. +Annaschild)

20.00 Uhr        ÖkumenischerArbeitskreis im pfarrheim

Donnerstag, 29.2.1996
7.00 Uhr         hl.  Messe im AH

9.00 Uhr         hl.  Messe i.d.  Pfarrkirche (f. + Karl Hoche)

15.30 Uhr         Erstkommunionunterricht

19.00 Uhr        Generalprobe i.d.  Pfarrkirche für l.3.96

Freitag,1.3.1996 ­Herz­Jesu­Freitag
14.15 Uhr         hl.  Messe i.d.  Pfarrkirche

(2.  F]equiem f. + Josef Schulte,  Hagen­HF})
anschl. kein Treffen der Frauen weg.19.30 Uhr

16.30 Uhr         hl.  Messe im AH

19.30 Uhr        Weltgebetstag der Frauen in unserer Kirche, The­
ma: „Von Gott zur Antwon gerufen" ­ Haiti"

DenArmen
Gerechti8keit

Brot
FürdieWelt
Pcisibank Köln 500 500 500
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±  Kreissparkasse schwal mlEder                       „Dre;e7s:.#„%fy;p#,."d¥7qFen£
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>   zEnssatz                          4,5 o/o          3,9 o/o
>    Zinsfestschreibung bis          15.06.1998           15.06.1998**

>    Bearbeitungsgebühr                         2,0 %                       3,0 °/o

>    anf. eff. Jahreszins                            4,9 °/o*                      4,8 o/o

:.ndga:n?a#:h :vr:ni:s:beb?:::p: ez,uT:uLt:::zne:tdv:sn ::u:ap:r:: ri.ag es ,                                     n:: = i£=nussF#:ä:i:l
bis 31.12.1999 höchstens 4,9 % p. a. (Zinscap).

Fragen sie lhren persönlichen ± Finanzberater           ± Kreissparkasse schwalm­Eder
jetzt, denn die Kontingente sind begrenzt.                             Unternehmen der  ± Finanzgruppe

Schuleweiterbildung

Volkshochschule

Massagetag für Frauen
ln  diesem  Kurs  werden  verschiedene  Massagetechniken  ver­

rgj:t:j{änDäLrecjgeün£u#Pnetä#ggj:ovmo#:hnmw%¥äg:.hendensjgna.

Sie  massieren  sich  gegenseitig.  Mitzubringen si.rid  eine  Decke,
lockere Kleidung, Socken und wenn vorhanden 01.
Melsungen
Tageskurs Nr.12106 Y6
Beginn: Sa.  09.03.96,10.00­18.00 Uhr
Volkshochschule,   F}otenburger   Str.   9,   KL  Antje   Schäfer,   10
Ustd. 40,00 DM
Anmeldungen schriftlich mit Vordruck (aus dem vhs Programm)
bis zum 26.02.96 an die Volkshochschule in Homberg. Auskunft
Tel. 06691/946222.

Aus Vereinen und Verbänden

Schützenverein Malsfeld 1912 e. V.

Spaß kann  man  auch  in  einer kleinen  Gruppe haben,  dies  be­
wies   die  Winterwanderung   des   SV   Malsfeld.   Bei   herrlichem
Winterwetter traf man  nach  einem  dreistündigen  FUßmarsch im
Schützenhaus  ein,  wo  heiße  Getränke  und  ein  lmbiß  auf  die
zum Teil müden Wanderer warteten.  Mit der Verleihung der Po­
kale klang der gelungene Wandertag aus.
Die Pokale errangen:
Luftgewehr
Pokal Günter Bodenhorn/Michael Besser
Pokal Edith Norwig/Daniela Götzmann
PQkal Holger Besser/Daniela Götzmann

Pokal Hellmuth Wingerter/Daniela Götzmann
Weniggedächtnispokaln­oni ­ Ali Ylnaz
Pokal Fritz Bodenhorn/1. Holger Besser, 2. Horst Noiwig,
3. Gertrud Sattler
Pokal Ftudolf/Edith Norwig

Pokal Günter und Liesel Besser/Holger Besser
Pokal Heising/Deith Noiwig
Luftpistole
Pokal Günter Bodenhorn/Marco F]udolph
Pokal Blumenstein­Jutzi­Weißkopf/Wilfried Besser
Pokal Trainingsfleißigster (Jugend)/Daniela Götzmann
Pokal Aktivster Schütze/Holger Besser
Aus den Rundenwettkämpfen:
Luftgewehr:
Grundklasse 10:
Malsfeld 3 ­Melsungen 3.                                          574 : 602 F`inge
Hohmann   Herta  126,   Besser  Liesel   136,   Schwarzenau  Jörg
158,  Paul  Edith  154 Ringe.
Luftpistole:
Gauklasse:
Malsfeld l  ­Melsungen l                                         1423 : 1472 Ringe
Besser Holger 361, Wingerter Hellmuth 355,  Brüne Jochen 355,
Besser Wilfried 352 Ringe.
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Jagdgenossenschaft ­ Hilgershausen

Einladung

gemäß  §  7  der  Satzung  lade  ich  hiermit  zu  einer Jagdgenos­
senschaftsversammlung   für   Dienstag,   den   12.   März   1996,
20.00 Uhr in das Gasthaus Franz,  Felsberg­Hilgershausen ein.
Tagesordnung:
1.           Eröffnung und Begrüßung
2.           Feststellung der ordnungsgemäßen' Einladung sowie Be­

schlußfähigkeit
3.          Verlesen  des  protokolls  der außerordentlichen  Jagdge­

nossenschaftsversammlung vom 29. Mai 1995
4.          Verlesen des  protokolls der Jagdausschuß­Sitzung vom

31.1.1996

5.          Vorlage des Kassenberichtes
6.          Bericht  des  Jagdausschusses  über  die  stattgefundene

7.         E:ti::tnupnräf##Jagdvorstand und Jagdausschuß
8.         Eg:Fäli:ßjis£uenngdung des Jagderirages

9.          Wahlen zum Jagdvorstand und des Jagdausschusses
10.         Nachträgliche  Beschlußfassungen  über  die  mit  der  An­

schaffung   des   ALFIX­Gerüstes   zusammenhängenden
Anschaffungen      aus      der      AO­Versammlung      vom
29.5.1995

11.      §::;iammmmu,#::h82es.c#9ßgf3svs.ufgdäieJra%i3gienn?ewa4t:;

Schröder und Otto Fenner gestellteri Anträge
12.        Verschiedenes
Es wird besonders darauf hingewiesen, daß jeder Jagdgenosse
seine  Stimme  durch  einen  mlt  schriftlicher  Vollmacht versehe­
nen Jagdgenossen  oder einen volljährigen  Ehegatten oder voll­

jährigen Verwandten 1. Grades ausüben kann.

Bürgerversammlung im OT Mosheim

LmemR:!TE:b::ärD|O9rige6r,n:ä:oränühriomsh5#gf:nmd:itnsacTaFt:ehi::!,
Fmgstr.  1, eine Bürgerversammlung statt.
Vor Abschluß  der  Klärungsphase  sollen  an  diesem  Abend  die
von   dem   Arbeitskreis  „Dorferneuerung"  erarbeiteten   Projekte
vorgestellt werden.
Zu  dieser  Versammlung  sind  alle  Mosheimer  Einwohner  recht
herzlich eingeladen.
Malsfeld, den  12.2.1996
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld
i. V. gez.  Harbusch
1.  Beigeordneter

Die Waldbesitzerverbände
im Schwa[m­Eder­Kreis

Einladung
zur gemeinsamen  Mitgliederversammlung der Waldbesitzerver­
bände im Schwalm­Eder­Kreis am Samstag, dem 24. Februar
1996,  um  10.00  Uhr  Dorfgemeinschaftshaus  Rhünda in 34587
F]hünda.
Tagesordnung:
­      Begrüßung  durch  den  Vorsitzenden  der  Kreisgruppe  Mel­

sungen,  Herrn Bürgermeister Stiegel
­     ::#:rh#aihg:esnt8ff8Lnwgeu#gdeens dperjrv#l£,%%Ssitzer in Hessen

Referent:  Ministeria[rat Dr. v.  F\iedesel
­      Forstpolitische Tagesfragen

Referent:  FD Trebeljahr, Hess. Waldbesitzerverband
­     Auswirkungen  der  neuesten  Gesetzgebung  auf  den  Wald­

besitz, den Wegebau und die Waldeinrichtung
Referent: Assessor Koch, Hess. Bauernverband

­      F}echte und pflichten derwaldbesitzer

.     E:|::eanrtri,Rper%jj::UunngdsÄrg§#£Ummö#?cshske:iten
Referent: Dr. Seidenschnur, Forstamt Melsungen

­     GrußwortderGäste
­     Verschiedenes

ln Anbetracht der interessanten Tagesordnung laden wir zu die­
ser  Veranstaltung  recht  herzlich  ein  und  bitten  um  zahlreiche
Teilnahme.
Gäste sind herzlich willkommen.

Änderung des Veranstaltungsortes
Die am Samstag, 24.  Februar 1996, um 10.00 Uhr statffindende
Mitgliederversammlung der Waldbesitzerverbände im Schwalm­
Eder­Kreis findet  nicht wie ur§prünglich  vorgesehen  im  Bürger­
saaiderstadt5e:ibgeer&Si:t:'csh°anftd§ehT+BRhünda

in 34587 Felsberg­Rhünda.
Des weiteren  möchten wir Sie  darauf hinweisen,  daß an  dieser
Veranstaltung  der  Präsident  des  Hessischen  Waldbesitzerver­
bandes Fürst Waldeck teilnimmt.

#i[abitst,ea|,JnmgsE.nis:huutäigwuür,ä:ärudi:fkr:ruz:#:tLgeenresr!:g,r.n,gddee:
daran teilnehmen würden.

Kreisbauernverband Me[sungen

Der Kreisbauernverband Melsungen lädt alle Mitglieder für Mitt­
woch, den 21.  Februar 1996,  um 20.00  Uhr in  die Gaststätte
Jägerhof  in  Malsfeld  zu  einer  lnformationsveranstaltung  recht
herzlich ein.
Als F}eferenten vom AF]LL Fritzlar stehen uns an diesem Abend
zur Verfügung:
Herr Reiß
­Anträge auf Tierprämie ­

(Mutterkuh­, Bullen­ und Schafprämie)
Herr Hocke
­ Fortsetzung des HEKUL­Programm­

(ExtensMerung landwirtsc.haftlicher Flächen)
Herr Arendt
­ Anträge auf EG­Flächenbeihilfe ­

(Stützungsregelung und Stillegungsformen)
Wir bitten Sie,  Ihren Antrag an diesem Abend mitzubringen, da­
mit offene Fragen mit den F]eferenten geklärt werden können.
Wir bitten um rege Teilnahme zu dieser Veranstaltung.

Einladung zur
öffentlichen lnformationsveranstaltung

u

Der SchwalmrEder­Kreis lädt zu einer öffentlichen lnformations­
veranstaltung zum Thema
Mitte­ Deutschland ­Schienenverbindung Ruhrgebiet­Sachsen
­ IC Ausbau der Strecke Kassel­Bebra
­ Einsatz der  Neigezugtechnik
­ Sicherstellung des F]egiona[verkehrs

�am Mittwoch, dem 6. März 1996,19.30 Uhr

in die Stadthalle  Melsungen, Rotenburger Str.10
ein.

lm Podium und mit lhnen werden diskutieren:
Jürgen Hasheider, Landrat des Schwalm­Eder­Kreises,

##tshcjhaasft,Kuv:Pke3traat£äefraentä::gntHw:s:,,::g:nwTj:.bs;%r:#ür:u
Kastner,  Konzernbeauftragter der Deutschen  Bahn AG,  Frank­
furt/Main,   Ulrich   Spengler,     Geschäftsführung/Struktur,   Ver­
kehrs­ und   Ordnungspolitik bei der lndustrie­ und Handelskam­
mer   Kassel;    Karl­Heinz    Dietzel,    Bürgermeister   der   Stadt
Melsungen;  Horst  Groß,  Bürgermeister der Stadt  Bebra;  Tho­
mas  F}abenmüller,  Geschäftsführer Verkehrsverbund  und  För­
dergesellschaft  Nordhessen  mbH,   Kassel;   Moderation:  Tho­
mas Stier,   F}edaktionsleiter der HNA,  Melsungen.
Die   Mitte­Deutschland­Schienenverbindung   Dortmund­Kassel­
Erfurth­Dresden wird Thema einer öffentlichen  lnformati6nsver­
anstaltung sein, die am Miftwoch, dem 6.   März 1996, um  19.30
Uhr in  der Stadthalle  in  Melsungen,  Rotenburger Str.10,  statt­
finden  wird.  Dabei  wird  es  besonders  um  den  lc­Ausbau  der
Strecke  Kassel­Bebra,  den  Einsatz  der  Neigezugtechnik  und
die  Sicherstellung  des  F`egionalverkehrs  auf  diesem  Strecken­
abschnitt gehen.
Landrat Jürgen  Hasheider wies  darauf hin,  daß  die  Veranstal­

;:ä#ä::f%i,eä:enRS::li.:iev:,ükrg:rrs5gI?tisg:njiecrhz,:jt:gneTh:amcah;
zu informieren. An  der Podiumsdiskussion werden  Herr Staats­
sekretär Kurth vom Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Lan­
desentwicklung und Vertreter der Deutschen  Bahn AG,  der   ln­
dustrie­   und   Handelskammer,   des   Verkehrsverbundes   und
Fördergesellschaft   Nordhessen   mbH   und   Kommunalpolitiker
teilnehmen. Von  kommunalpolitischer Seite werden der Landrat
des Schwa!m­Eder­Kreises und die Bürgermeister der Stadt Be­
bra sowie der  Stadt Melsungen venreten sein.
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Neu_es SenEorenzentrum FrE\zlar
lm neuen Seniorenzentrum  Fritzlar ­ einem modemen Wohn­ und Pflegezentrum in der Ma­

riannenstraße ­ bjeten wir älteren Menschen ein gemütliches Zuhause.  Für die spezifischen

Bedarislagen  im  Alter halten  wir ein  bewohnerorientiertes  Pflegekonzept zur Erhaltung
und Förderung der individuellen Selbständjgkeit vor.

ROTHWEG ALTENHEIM GmbH­,  Frau Eli;abeth Vosse,

Eil

Jede/rBewohner/inkannsein/ihrAppartem­entnacheigenemGeschmackmitseineMhrenpersönlichenMöbeln,Bildern,lieb­

gewonnenen Einzelstücken einrichten.
Das ins  Haus integriene Caf6 mit Terrasse dient dem  Kontakt mit Nachbarn,  Angehörigen  und untereinander.  Ein  Park mit

Teichanlage lädt Bewohner wie Gäste zur MUße und zu Gesprächen ein.
15 Doppel­und 60 Einzelapparlemenls mit Diische/WC sowie Telefon­und  Fernsehanschluß sind ab dem 1. Apm 1996
für Sie bezugsfertig.

Informationen und Anme[dungsunterlagen erhalten Sje bei

Domplatz 14, 34560 Fritzlar, Telefon 0 56 22 / 29 28

Die  Eisenbahnfernverbindung  Ruhrgebiet­Sachsen  ist  im  Bun­
desverkehrswegeplan   unter  „vordringlicher     Bedarf"   und   der
Nordhessen    betreffenden    Streckenabschnitt   im    Flegionalen
F}aumordnungsplan aufgenommen worden.
Wegen  der besonderen  landschaftlichen  und  ökologischen  Be­
dingungen  des   Fuldatals  ist  ein   lc­Ausbau  des  Streckenab­
schnittes  Kassel­Bebra sehr problematisch.  Aus  diesem  Grund
und  aus  Kostengesichtspunkten  wird  teilweise  die  Auffassung
vertreten,  im Abschnitt  Kassel­Bebra die bestehende  ICE­Tras­
se  Hannover­Würzburg für den  Fernv6rkehr zu  nutzen  und erst
im   F}aum   Morschen  eine  Verbindungskurve  zur  bestehenden
Strecke   nach   Bebra  zu   bauen.   Die   leistungsfähige   Nahver­
kehrsverbindung   des   Fuldatals   bliebe   dadurch   erhalten   und
könnte  die  AttraktMtät  des  ÖPNV  und  des  Regionalverkehrs
steigern.  Die   Kosten für diese Lösung wurden auf 300 Millionen
DM veranschlagt.
Die  Deutsche  Bahn  AG  hat  jedoch  aus  wirtschaftlichen  Grün­
den dem   durchgehenden  lc­fähigen Ausbau der Strecke F]uhr­

gebiet  Thüringen­Sachsen  eine  Absage  erteilt.  Sie  setzt  viel­
mehr auf  den  Einsatz  der  Neigezugtechnik.  Voraussichtlich  ab
1998  sollen  auf  dem  Streckenabschnitt  Kassel­Bebra  lntercity­
Züge mit Neigetechnik fahren.

m
Bürgerzeitung

Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung.

Die Bürgerzeitung er§cheint wöchentlich.

Herausgeber,  Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus
Wittich  KG,  Waberner  Str.18,  34560  Fritzlar,  Telefon­

Sammel­Nr.   05622/806­6,   Telefax   806­18.   Geschäftsführer   Peter
lmbsweiler.  Verantwortiich  für  den  amtlichen  Teil  der  Bürgermeister.
Verantwortlich  für  den  außeramtlichen  Teil  Ma"ese  Meiers.  Verant­
womich   für  den  Anzeigentell  Werner  Stracke.   Vierteljährlicher  Be­
zugspreis:  DM 9,30 ­ nur im Abonnement zu beziehen.  lm Bedarisfall
Einzelstücke durch den Verlag zum  Preis von  DM  0,80 + Versandko­
sten.  Für Anzeigenveröffentlichungen  und  Fremdbeilagen  gelten  un­
sere allgemeinen  Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt. gültige An­
zelgenpreisliste.  Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt

oder  anderer  Ereignisse  kann  nur  Ersatz  des  Betrages  für  ein  Ein­
zelexemplar gefordert werden.  Weitergehende  Ansprüche,  insbeson­
dere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Der Februar
Nordwind bläst. Und Südwind weht.
Und es schneit. Und taut. Und schneit.
Und indes die Zeit vergeht,
bleibt ja doch nur eins: die Zeit.

Pünktlich holt sie aus der Truhe
falschen Bar[ und goldnen Kram.
Pünktlich sperrt sie in die Truhe
Sorgenkleid und falsche Scham.

In Brokat und seidnen Resten,
eine Maske vom Gesicht,
kommt sie dann zu unsren Festen.
Wir erkennen sie nur nicht.

Bei Trompeten und Gitarren
drehn wir uns im Labyrinth

::dzsjnsdc£:jf%#asw;]i:rNs?nnd:n'
Unsre Orden sind Attrappe.
Bunter Schnee ist aus Papier.

!:är:uTa;:rc:ienig#:ipnpdeür?
Bleich, als sähe er Gespenster,
mustert uns Prinz Kameval.
Aschemittwoch starrt durchs Fenster.
Und die Zeit verläßt den Saal.

Pünktlich legt sie in die Truhe
das Vorüber und Vorbei.
Pünktlich holt sie aus der Truhe
Sorgenkleid und Einerlei.

Nordwind bläst. Und Südwind weht.
Und es schneit. Und taut. Und schneit.
Und indes die Zeit vergeht,
bleibt uns doch nur eins: die Zeit.

Erich Kästner
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von bleibendem Wert für Firmen und Kommunen

Wir sind spezialisiert auf

Sonderanfertigungen
mch lhren Wünschen in salzglasieriem, handgemaltem Steinzeug.

Neben unseren laufenden Ariikeln fertigen wir indMduelle
Einzelstücke an, z.B. Teller und Vasen

mit lhrem Firmenzeichen, Wappen usw., die wir naturgetreu
einritzen und ausmalen.

Für  telefaiische Auskünfte stehen wirjederzeit ser"2 zu lhrer Verft}giing.

M. GIRMCHEID
Werl(stätte für Salzglasur
S6903 Höhf­Grenzhsusen, K!ei"2 Sci"zenstraße 7
Telefcm (0 26 24) 71 82

lnserieren`bringt  6eLüinn!

E

E

Die letzten  Rückzugsgebie­

te der Braunbären in den
europäischen  Bergwäldern

schrumpfen immer mehr.
Wenn wir nichts unterneh­
men, werden  hier bald alle

Bären verschwunden sein.

Durch modernes Ökomana­

gement muß der unberühr­
),,,,,,„,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,
i Bitte scnden  Sic mir:

0
0

Bärenmappe

(5,­DM  liegen  bei)
Buch  .Natur ohne Grenzc.n

(60,­DM  liegen  bei)

Diese Anzeige bitte aiisschneiden=
und einsenden an:
Stiftung Europäisches Naturerbe i

=    i Güttinger Str.19, 78315 Radolfzell i
=1,,,,,,1,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,

Wir machen
uns stark
für die Bären!
ten  Natur in  Europa wieder
mehr Platz eingeräumt
werden.  Machen auch Sie

sich stark für den  Meister

Petz!

Mit lhrer Spende können

Sie dieses  länderübergrei­

fende Artenschutzprojekt
tatkräftig unterstützen.

JH
Horst Stern

i+­­

b
EinegemeinsameAktionder        =

i   B:gäs£­#,in::om:bt.:z;%T6ri!::86a.ik  Stif:u::d:#:e:r:#d:bcttni#:s:cth::r5.rbe   :
=' ,','ll'' l''„'l'' ll' '','l l' 'l','l l''l ''' ''' '' l'l '',l','' ''l''','l ''' l'„'l '' l',l' 'l' ''l' ''l ll,'','l'll'I,'','',''l,'l '','l ''' r

Tresore aller Art, direkt vom Hersteller.

Tresorstudio Pfalzgraf,
HR­Mörshausen, Tel. 0 56 81 / 8 06, Fax 68 85

HeniichesüdhanghgeinFrilzla­r,,RoterRain"

Hier entsiehen in Kürzo 6 Ebmlums­Wdhnupgen  in Faszinierender

Bauweise. Z. 8. ETW 75, 63 ri Wöhnfbche, 3 ZKB, Balkon

:;.:ihe'#agi:#ooS:r,e;:5oo'­  DM 24 | .9oo,­

Zeniral gele'gen in Gudehsberg
D`Jrch d.ie verkehr$9ömh.8e Anbirdung i!t Kassel in ] 0 Mn. br Sie zu erre.i.d"o

Eigenbms­Wohnungen.BQubeginninKürzea

Z. 8. 2 ZKB, 64,  18 me Wöhnflöche

:.##ph*:"uß"nbF:§üjsDM205®20o,[

Weift}rhin bauen wir für Sie:
Fritzlar, Einft]milienhäuser,

Zierenberg, Eigeniums­Wohnungen und Einfamilienhäuser

Sie kaufen s{hlösseffehig ohne zÜs. MakJer{oühqge direkt vom

Bauhem.                                 '

Zu iedem Obiekt hoben vrir ein ausftjhrliches Expos6 vorbereiiei.

Haben Sie ein Grundsffick?
Wir planen lhr Zuhause gern ncx:h lhren ind®rviduellen Wünschen.

Hiiu=gMmBü

R,"6%'`äzc;

4`rtzeiger.Iö``hh`eh`` §iö`h!       ;  ,;
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EE   TvecgEoidcep,eL#e£upnä!%hvbeäedg£nng Bx­
Pla«  &  S0hn,   T##%e6n:p/a3kgph`ö4±:Ü^Xm°H5#tilQ5h22 #

Jetzt Winter­Inspektion für lhren Rasenmäher

Walter Pfalzgraf
Homberg­Mörshausen, Tel. 0 56 81  / 8 06

Bagg.mrb.lt.n
Baugrub®naushub

Straßm­ und
Hausanschlü" für

Entwass®runo®n
^t      Fundam®ntbau

::.OA:.u;;:

Pflastemrb®it®n
Garag®nointahrt®n
Hof­ und Wogebau
Trockonmauorn
Hausisoliorung
Betonaufbrüch®

o¢,..¢:

üfL±oTo:mT®*9
F,I .®5®'„',®2®

Hertiert Wagn.r
Ombll

DörnbergstaBe 22, 34233 Fuldatal  1

Folgondo   Fohrzougo   könnan
Sie bei urB in Wünsdhausstot­   e":
tung  bei  fr®Ser  Forb`^mhl  b­
st®«on:

sa, Tbrci, Asira, Cobrio, Vectra, Calibro,

Omega,   Tansspori,    Gombo,    Frmiera,

Ford:   Fiesia,   Escort,   Cabrio,   Mcmdeo,

Coi§al,2Eco,EidTas          19.3«,­         16.690.­

VW: Polo, Golf, Cabrio, Vento, Ccirwelle,    pob.5 Fox                       18.495,.        t6.690.­

passat, Sharan.Audi:A4,A64 0F:.for­Fkn.96i,25nc*           21.540,­18.250,­

Egcdl,6Lfl+RC           28.",­       23.",­
Soorpio, Tronsff,  Galaxy,  Ccwier, Wind­Astseo" |6V,ZY      29.7W,.       21.990.­

star,  Mustang,  BMW:  316ii_3]8is_.  FT'­¢qii,g",ms           30.090..       25.890..

pe',    Cabrio,    Peugeot    306    Cabrio,
Renauh:   Loguna,  Jagüar:   XJ,   XJ Spo4t,

XJR,  XJS,  Cabrio,  Rover:  Mini,  200,  Ca­Wdral,8CO,Eidms        3I.565.­       32.m,.

brio, 400, Tairer, 600,  Fia* Cinquecen­   mbi,8, |m
b,  Panda,  Punio,  Cabrio,  Bravo,  Brava;    Post|,9TUExtTos

C"pe', Uhso, Barcheffa, Ducaio,   Lan­

cia:  Zeici,  SEAT:  lbiza,  Cffdoba,  Saab:

900,    9000,   Volvo:    850,    Chryshr:

Grcind  Cherokee,  VQycigor,  Dodge  Rom,

Neon,    Vision,    New   Yorker,    Nissan:

Micrci, Primera, Maxima, Serena, Honda:

Civic, Accord, Merced®s: Sprinier, iKlos­

se, C­Klasse  .

39.0».­        31.790.­

39.975.­        32.950..

OT" 2,O IW, E"   42.659.­

"ro8502,O,Eidias       52.".­

JqgxrxJ6 b6, Km     87.600..
�T._;:.:_:i;:..'`.Ii`_:::.`.i`..]```..,

BMW3"S,Cou.,Exh

70'600..

''".­
8gdidtal,8                 36.m..       31."..

Fd Mustong 3,8, KEm                       %.250.­

Sefena l,6 stx                 31.7«.. 28.750.­

Voyogei l996                                            35.900.­

Tmsspdl6V             j€."..      39.9».­

Vvir vermifbln von aubn.sierbn Veh]gshändkm, alk Preise

Endpreise, abholbereii in Kassel.

Kahl Aubplus GmbH
34320 Kqsgel­SöhrewaH . Tel. 05608/9496.0 . Fax 9496­98



Top­Angebote:
750 kg, 204 x 109

nurl2go  DM
Stahlaufbau

750 kg, 246 X 120

nurl6go  DM
Holzaufbau

34253 LOHFELI]EH, Schwarzo Gass8 3

Telefon 05 61 / 5188 05, Fax 51015 70

ANHÄNGEF?
VEFIKAUF

VEFIMIETUNGI

EliFütfjij
`:S€iä€<3;j€€:::::r¢3j±Säj::zi:ä:£!;ä#r#;#i,z;€::;iigg£*¥£:€3.;

:tij!¥€'*:f!; !£ji!är.i,:;¥,?j!:;*i: Ü %:.j;i:i:::;:;;:j:;;i::;3:;::.::::;:;;:

:::¢:¥::::::,:: # ffi &# ffid :;:::::.a:::,:,...:­,:.

£.
::2!:if!:!;`?¥i?¥::;!:;;:::;::i;t35:::.:.,;,;,::,::....,<`:.::... �    `         .`.``.ffiiffi#mT¥ä"[;!i:!i:,;;:i::;,:;:;;;;;{,!,,::;;::,:;,:;:;;;;;,i'!::;::;:''; Kmera läuft!

eine ausgefeil.

te ni6ßtechnik werden eingesetzt, uin so viele Daten rie mög­
lich in einem Crashtest zu sammeln. Nach der Datenaus­
wertungläßtsiehdanndiepassiveSicherheitimAutoaufein
Höchstmaß bringen.                                                      Foto: Opel

(wnp).HochmodemeHigh­Speed­Kamerasund

OIPELez©ih\\cm
Ansehen  ­  Reinsetzen

Probefahren !
­ Corsa Grand Slam

'

­ Astra Champion

­ Omega CD Reflection

­ Tigra Coupe

­ Vectra Beauty

­ Vectra Komfort

Wo sonst können Sie so viele Opel­

Modelle probefähren?

Gem unterbreiten wir lhnen ein

attraktives Leasing­ oder

Finanziermgsangebot.

Autohaus Völker GmbH

34599 Neuental, 0 66 93 / 6 01 ­ 6 02
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Zahl®   fair®   Pr®is®   für   uralio   Kloidor­

s:krsoämo,

!®#5m};ri:Ppiik#i;##o#o;ri:P#!#

r:#oMdMeür#

Antiksch®un® Mo.s chm. Euba{h :

#,k;5#:rä:/k;g8.2r5äj.,­ub#1r®"
Anribchü"D:

¥:#ifuentg+#:'aä5%;)ggä4h.bosioB.

Samml®r    kaLift   alt®    Posrkanen    vor

|go286Un6d,g/a3ieo9ben.Zahlogu}.

Antikqnkauf  in   Wab®m:   Wir   kaufen

i::s!,;g;,:r:f;b#!#j,,#7#2F2a6
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BRAUT­UND  FESTMODEN
BRÜDERSTR.1,  34117  l<ASSEL
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umwettfreundliche Tepp.k3hböden
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F\undreisen
Nordkap Traumreise                                         i3 Tage
Mit Besuch der lnselwelt "Lofoten",  Fahrt mit dem Postschiff
entlang der Hunigrute, Möglichkeit zur Foto­Walsafari. Besichti­

gen Sie interessante Städte wie Oslo, Helsinki, Stockholm und
Kopenhagen. Pi.eis incl. Halbpension
16.­28.5. i* 27.6.­9.7. +^r 23.7.­4.8. st 20.8.­1.9.            ab 2.799,­

Nordkap preisknüller                                         i o Tage
Unsere preiswene Möglichkeit das Nordkap zu sehen. Möglich­
keit zur Besichtigung von Kopenhagen, Stcx3kholm und die Welt
von Astrid Lindgren.  Preis incl. Frühstück. HP­Aufpreis
28.5.­6.6. <* 14.­23.6. * 12.­21.7. * 9.­18.8.                    ab 999,­

Norwegens schönste Fjorde                          7 Tage
Erieben Sie die fantastische Welt der Fjorde. Preis incl. Halb­

pension und Stadtrundfahnen in Bergen und Oslo.
7.­13.5.* 4.­10.6. i}r 25.­31.7. Sr 22.­28.8.                    .        1.399,­

Pisa­F[orenzRom­lnsel capri                         9 Tage
Eine F}undreise zu den Höhepunkten ltaliens. Erieben Sie die
herrliche Landschaft um Sorrent mit der Amalfiküste
22.­31.3. ifr 29.4.­8.5. €r 27.5.­5.6. i* 10.­19.6.

außerdem:
Griechenland                i6 Tage
Schottland                      9 Tage
Sizilien/Kreuzfahrt     io Tage

899,­

1 .799,­
1.399,­
1 .299,.
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Über 100 Jähre
Qualität aus i
Meisterhand

­ Beratung

i Herstellung

­ Montage

Fenster + Türen
ROHäden

Kästen
FZolltdre

Haustüren
Markisen
Elektroantriebe

5rKiGesundheitsförderung
Bezirksgeschäftsstel le            Bezirksgeschäft.sstelle
Fritzlar                                            Homberg

Die DAK in E[i!zJa[ und Homb_e_r_g bietet neue Kurse zur
Gesundheitsförderung an.

Die Kursleitung übemehmen staatlich anerkannte Fachkräfte.

F]ÜCKENSchuLE
­Dient der Vorbeugung von Wirbel§äulenerkrankungen

AUFBAUKURS FÜR RÜCKENSCHULTEILNEHMER
­Geziehe funktionelle Gymnastik

­Haftungsschulung

­ Flückengerechte Amagsübungen

Voraussetzung:  Rückenschulgrundkurs

OSTEOPOROSE
­Vorbeugen durch richtige Ernährung und Bewegung

EF}NÄHRUNGSBERATUNG
­ Gesund abnehmen ­ aber mit Vernunft

Gewichtsreduzierungskurs (6 x 1,5 Std.)
� Cholesterinarm essen ­gesünder leben (3 x 1,5 Std.)
­ Richtige Ernährung bei Diabete8

­ Gesunde Ernährung von K[ein­ Li. Kindergartenkindern

(Vorirag und Gnippengespräch)

Weiterhin bieten wir Kurse an:
­Autogenes Training (Streßabbau ­Streßbewälti.gung)
­ Rückbildungsgymnastik nach der Schwangerschaft
­ Gesundheftsberatung für werdende  Eftern

Für DAK­Versicherte ist die Teilnahme kosteh[cB.
Nicht DAK­Versicher[e können gegen eine Gebühr teilnehmen.

Sind  Sie  interessiert?  Dann  rufen  Sie  uns  an,  damit  wir eirßn
Platz reservieren können, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Deutsche Angestellten­Krankenkasse ­DAK
Bezirksgeschäftsstellen:           Fritzlar, Kasseler straße 27, Tel. (0 56 22) 9 8910

Homborg, Ziegenhainer Straße 10b, Tel. (0 5681) 9 98 50


